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Kernkraftwerk Leibstadt AG 
 
Verlängerung der befristeten Desinfektion 
 
Das Eidgenössische Nuklearsicherheitsinspektorat  
(ENSI) hat dem Kernkraftwerk Leibstadt (KKL) die 
Freigabe zur Verlängerung des Einsatzes von 
Natriumhypochlorit (Javel) erteilt.  
 
Bis zur ordentlichen Jahreshauptrevision Anfang September 
2013 darf das Kernkraftwerk Leibstadt wie bis anhin sein 
Hauptkühlwasser regelmässig desinfizieren. Zum Einsatz 
kommt wie schon in den vergangenen Monaten Natrium-
hypochlorit, gemeinhin auch unter der Bezeichnung Javel 
bekannt.  
 
Die Freigabe durch das ENSI erfolgte in enger Koordination 
mit den zuständigen Stellen des Bundesamtes für Gesundheit 
(BAG), dem Bundesamt für Umwelt (BAFU) und dem Kanton 
Aargau sowie dem Landratsamt Waldshut.  
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